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Informationspflicht nach Art. 14 DSGVO 
bei Datenerhebung über Vermittler 
Informationspflicht gemäß Artikel 14 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO), wenn 
personenbezogene Daten nicht direkt bei der betroffenen Person erhoben wurden

1. Verantwortlicher
KT Bank AG
Platz der Einheit 2
Telefon: 069/809080260
E-Mail: datenschutz@kt-bank.de
Datenschutzbeauftragter: Murat Levent 

2. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten zum Zweck der Durchführung vorvertraglicher 
Maßnahmen sowie zur Entscheidung über den Abschluss eines Vertrags über ein Kreditprodukt 
oder ein sonstiges Bankprodukt, den Sie über unseren Vertriebspartner CHECK24 angefragt 
haben. Rechtsgrundlagen hierfür sind Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO (vorvertragliche Maßnahmen), Art. 
6 Abs. 1 lit. a DSGVO (sofern eine Einwilligung des Kunden vorliegt) sowie – soweit erforderlich – 
Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO (gesetzliche Verpflichtungen, etwa im Rahmen von Identitätsprüfung und 
Geldwäscheprävention).

3. Herkunft der personenbezogenen Daten
Wir haben Ihre personenbezogenen Daten nicht direkt bei Ihnen, sondern über unseren 
Vertriebspartner CHECK24 erhalten. Dort haben Sie die Daten zum Zweck der Produktanfrage bzw. 
des Produktvergleichs bereitgestellt und in die Übermittlung an uns eingewilligt bzw. Ihre Anfrage hat 
eine vorvertragliche Maßnahme ausgelöst.

4. Kategorien personenbezogener Daten
Folgende Kategorien personenbezogener Daten können übermittelt worden sein:

– Stammdaten (z. B. Name, Anschrift, Kontaktdaten)
– Angaben zur Identität (Geburtsdatum, Staatsangehörigkeit)
– Finanz- und Einkommensdaten (z. B. Gehaltsangaben)
– Daten zur Haushalts-, Kredit- und Vermögenssituation
– Angaben zum gewünschten Produkt
– technische Nutzungsdaten aus der Übermittlung (z. B. Antrags-ID)

Die konkret übermittelten Kategorien hängen vom durch Sie ausgewählten Produkt 
und dem Umfang der bei CHECK24 gemachten Angaben ab.
 
5. Empfänger oder Kategorien von Empfängern
 
Ihre Daten können an folgende Empfänger übermittelt werden, soweit dies zur 
Bearbeitung Ihrer Anfrage erforderlich ist:

– Interne Fachabteilungen unserer Bank
– Dienstleister im Rahmen einer Auftragsverarbeitung (z. B. IT-Dienstleister)
– Auskunfteien (z. B. SCHUFA) zur Bonitätsprüfung
– Gesetzlich verpflichtete Stellen (z. B. Aufsichtsbehörden, Geldwäschepräventionsbehörden)

Eine Weitergabe erfolgt ausschließlich auf Grundlage gesetzlicher Vorschriften oder Ihrer Einwilligung.
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6. Absicht, Daten in ein Drittland zu übermitteln
Eine Übermittlung in Drittstaaten findet nur statt, wenn dies gesetzlich zulässig ist und die 
Voraussetzungen der Art. 44 ff. DSGVO erfüllt sind. Derzeit ist keine Drittlandsübermittlung 
vorgesehen.

7. Dauer der Speicherung
Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten so lange, wie dies zur Erfüllung der vertraglichen und 
gesetzlichen Pflichten erforderlich ist. Dazu gehören insbesondere handels- und steuerrechtliche 
Aufbewahrungsfristen (§ 257 HGB, § 147 AO), die bis zu zehn Jahre betragen können. Daten, die 
für eine Kreditwürdigkeitsprüfung verarbeitet werden, speichern wir gemäß den bankaufsichtlichen 
Vorgaben und gesetzlichen Verjährungsfristen.

8. Ihre Rechte als betroffene Person
Sie haben folgende Rechte:
– Recht auf Auskunft (Art. 15 DSGVO)
– Recht auf Berichtigung (Art. 16 DSGVO)
– Recht auf Löschung (Art. 17 DSGVO), soweit dem keine gesetzlichen 
   Aufbewahrungspflichten entgegenstehen
– Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO)
– Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO)
– Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung (Art. 21 DSGVO)
– Recht auf Widerruf einer Einwilligung (Art. 7 Abs. 3 DSGVO)

Zur Ausübung Ihrer Rechte können Sie sich jederzeit an uns oder unseren Datenschutzbeauftragten 
wenden.

9. Quelle der Daten
Die personenbezogenen Daten wurden uns durch CHECK24 auf Grundlage Ihrer Anfrage bzw. Ihrer 
Einwilligung übermittelt.

10. Automatisierte Entscheidungsfindung / Profiling
Im Rahmen der Kreditwürdigkeitsprüfung setzen wir teilweise automatisierte Verfahren gemäß Art. 
22 DSGVO ein. Diese dienen der Bewertung Ihrer Bonität zur Entscheidung über die Annahme oder 
Ablehnung eines Antrags. Sie haben das Recht, eine manuelle Überprüfung zu verlangen und Ihren 
Standpunkt darzulegen.


